
Dienstag 19. März 2013 

 

Wie gewohnt trafen wir uns um 8 Uhr im mit unseren Lehrern und Raum 

Hermes, wo wir dann den Ablauf des Tages besprachen, Postkarten 

schrieben oder an unseren Tagebüchern weiterarbeiteten.  

Danach gegen 9 Uhr teilten wir uns in 2 Gruppen auf, die einen nahmen 

am Unterricht teil und die anderen gingen in das sogenannte CDI, die 

schuleigene Bibliothek, und nahmen an einen Kunstprojekt teil.  

Um 12 Uhr begann der Ausflug in Richtung Meer mit dem Geografielehrer 

Herr Cottour, der uns zu der Küste führte und uns etwas über die 

Lebewesen am und im Wasser erklärte. Dann durften wir uns kurz allein 

an der Steinküste umschauen und selber die Lebewesen entdecken. 

Kurz darauf brachen wir zu einer 8 Kilometer langen Wanderung am Meer 

entlang auf. Leider spielte das Wetter nicht mit, sodass wir im 

strömenden Regen laufen mussten. Unsere Begeisterung hielt sich in 

Grenzen… 

Als diese Hürde überwunden war, holte uns der Bus ab und fuhr uns in die 

Innenstadt von Brest, wo wir dann shoppen gehen durften.  

Um 18 Uhr fuhren wir dann mit einem Linienbus zurück zum Lycée, wo 

uns die Franzosen schon erwarteten.  

Im Speiseraum standen schon die Crêpes-Platten bereit. Nach längerem 

Warten, konnten wir dann endlich unsere ersten Crêpes verspeisen.  

Ca. 21 Uhr wurde dann Musik angemacht und alle amüsierten sich auf der 

Tanzfläche. 

21.30 Uhr kehrten dann alle deutschen Schüler in ihre Gastfamilien 

zurück. 

 

Tina Reinhardt, 9/4                                                                                                          

Sarah Schulze, 9/4 


